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Der Der HerrHerr heilt,  heilt, 
die zerbrochenen die zerbrochenen HerzensHerzens sind, sind,

 und verbindet ihre  und verbindet ihre WundenWunden..
Psalm 147,3Psalm 147,3
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JAHRESLOSUNG 2024
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.

1. Korinther 16,14

MONATSSPRUCH AUGUST
Der HERR heilt, die zerbrochenen Her-
zens sind, und verbindet ihre Wunden.

Psalm 147,3

MONATSSPRUCH SEPTEMBER
Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, 
spricht der HERR, 
und nicht auch ein Gott, der ferne ist?

Jer 23,23
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An(ge)dacht von Sabine Scholz zum
Monatsspruch August

Wenn etwas zerbrochen ist, was uns wich-
tig und wertvoll ist, dann versuchen wir 
es zu reparieren. Wie der kleine Engel, 
der mir letztens herunterfiel. Der Flügel 
war abgebrochen. Vorsichtig versuchte 
ich, den Schaden zu beheben, so gut es
geht. Der Flügel ist wieder dran, den Riss
kann man aber noch erkennen. 
Genau so verhält es sich, wenn wir uns 
verletzen. Ich erinnere mich an einen Sturz
im Garten meiner Oma und wie ich da-
nach umsorgt wurde. Seitdem habe ich 
eine fette Narbe auf meinem Knie. Auch 
sie erzählt davon, dass da etwas kaputt 
gegangen ist.
Ein zerbrochenes Herz, wie es in Psalm 147 
erwähnt wird, sieht man einem Menschen
von außen nicht an. Auch die Wunden 
und Verletzungen, die damit zusammen-
hängen, kann man auf den ersten Blick 
nicht erkennen. Manchmal brechen diese
ganz unerwartet auf. Da genügt ein Wort,
eine unangenehme Erfahrung oder Bilder.
Damit wird der „Riss“ offensichtlich, er 

drängt sich nach außen. Auch hier ist es
wichtig, „wiederherzustellen“, was kaputt
gegangen ist. Leider sind die menschli-
chen Möglichkeiten dafür oft begrenzt. 
Gottes Möglichkeiten sind andere. Das 
weiß der Psalmbeter und nimmt Gottes 
Güte und seine Größe in den Blick. Er ver-
traut: durch Gott erfahren Verletzte und 
Verwundete himmlischen Beistand. 
Ich staune, welche Überzeugung aus den
Worten des 3. Verses spricht: „… er heilt
… er verbindet…“ Das ist eine Tatsache 
und kein „vielleicht“. Wir sind Gott so 
wichtig und wertvoll, dass er sein gren-
zenloses Erbarmen an uns zeigt. Jesus 
ist es, der seine heilende Hand auf die 
zerbrochenen Herzen legt und die Wun-
den verbindet. Jesus, der weiß, wie es 
sich anfühlt, zerbrochen und verwun-
det zu sein. Er – der verwundete Heiler, 
macht auch uns heil. In Japan gibt es 
eine kunstvolle Form, zerbrochene Ge-
fäße zu reparieren, „Kintsugi" genannt. Da-
bei werden die Bruchstücke zusammen-
gefügt, geleimt und an den entstandenen 
Rissen mit feinem Goldpuder bestreut. 
Es entstehen einzigartige Kunstwerke. 

So stelle ich es mir vor, wenn Menschen 
Heilung durch Gott, durch Jesus er-
fahren. Seine Art der Heilung geht tie-
fer. Die Risse bleiben sichtbar, aber sie 
sind besonders… wertvoll. Denn sie 
erzählen von der Erfahrung, wie etwas 
Kaputtes durch göttliche Heilung ver-
ändert und neu gemacht wurde – zu 
etwas, was neu gefüllt werden kann. So 
werden die Risse ein Symbol für Gottes 
Güte, seine Fürsorge und Liebe. 
Narben und Brüche des Lebens ge-
hören dazu… aber sie zeugen davon, 
dass Gott es möglich macht, wieder 
ein kostbares Ganzes zu werden. Das 
erfüllt mich mit Freude… und macht 
mich dankbar.

An(-ge)dacht
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Gruppen & Kreise / Kinder, Jugend & Familien

Gruppen & Kreise

In Beierfeld:

Frauenfrühstück
Dienstag, 20.08.24 - 9 Uhr
Donnerstag, 26.09.24 - "Herbstrüsttag 
der Frauen

Seniorennachmittag 
Dienstag, 06.08.24 - 14 Uhr
Dienstag, 03.09.24 - 14 Uhr

In Grünhain:

Senioren-/Frauennachmittag 
Dienstag, 13.08.24 - 14 Uhr
Dienstag, 10.09.24 - 14 Uhr
 
Mütterkreis 
Mittwoch, 04.09.24 - 19 Uhr 
 
Kreis Junger Frauen 
Dienstag, 
03.09.24 - 19.45 Uhr.  
 

Blaues Kreuz

Gruppe Beierfeld:

Montags, 05.08., 19.08., 02.09., 16.09., 
30.09. im Pfarrsaal Beierfeld - 18.45 Uhr
Gruppenleiterin: Annerose Schreier
Tel.:  0160 97037000 oder 03774 329073

Gruppe Sonnenleithe:

Die Begegnungsgruppe trifft sich am
13.08., 27.08., 10.09., 24.09., jeweils 
um 19 Uhr im Begegnungszentrum 
Sachsenfelder Str. 89.
Vorher, ab 18.30 Uhr Einzelgespräche  
über Drogen-, Suchtprobleme und
Lebensfragen
Tel.: 03774 27806 oder 03774 61801 
oder 03774 509537

4

Herzliche Einladung 
an alle Frauen 
unserer Kirchgemeinden
zum Herbstrüsttag 
am 26.09.2024, 10.00 Uhr 
in Aue – Diakonissenhaus ZION. 
Wer mitfahren möchte 
bitte in den Pfarrämtern oder 
bei Elke Oestreich melden.

4
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Gruppen & Kreise / Kinder, Jugend & Familien

Mädchenschar
Mädchen 4.-6./7. Klasse

Start am 23.08. um 17 Uhr gemeinsam
mit allen Mädchen aus unserer Spie-
gelwaldregion in Lauter als Eröffnung 
ins neue Schuljahr. Wir treffen uns 
ansonsten freitags in Lauter und am 
Spiegelwald (in Bernsbach und Bei-
erfeld) voraussichtlich auch freitags. 
Genaue Termine und Orte 
werden ab Ende August 
bekannt gegeben.
 

Jungschar
Jungs 4.-6./7. Klasse

Start am 23.08. um 17 Uhr gemeinsam
mit allen Jungs aus unserer Spiegel-
waldregion in Lauter als Eröffnung 
ins neue Schuljahr. An den anderen Frei-
tagen treffen sich die Jungs aus Grün-
hain-Beierfeld und Bernsbach dann 
im Jungschargelände am 
Bahndamm oder in Beier-
feld im Kiosk (Pfarrgarten).

Schatzsucherinsel
1. -3. Klasse
Freitags, 14.30 Uhr - 16 Uhr 
Start am 30.08.24

Vorschulkreis
im September nach Absprache

Eltern-Kind-Kreis
Eltern mit Kindern von 0-6 Jahren
Dienstags, 13. +  27.08., 10. +  24.09., 
jeweils 15.30 Uhr

Junge Gemeinde Spiegelwald
Freitags, 19 Uhr
Bernsbach - Gemeindezentrum
Beierfeld - Jugendkiosk Pfarrgarten

09.08.24 in Bernsbach 
23.08.24 in Beierfeld
13.09.24 in Bernsbach
27.09.24 in Beierfeld

Musikalische Gruppen 
 
Kurrende
Jeden Montag um 15.30 Uhr 
im Gemeindesaal Grünhain 

Kantorei 
Montags 19.30 Uhr in Bernsbach 

Freitagschor
Jeden Freitag um 18 Uhr 
im Pfarrsaal Beierfeld
 
Posaunenchor Beierfeld
nach Absprache
 
Posaunenchor Grünhain 
Montags 17.30 Uhr 
im Gemeindesaal Grünhain
 
Band "Cross of Ashes" 
Jeden Samstag 10 - 12 Uhr 
Ort nach Absprache
Ansprechpartner Moritz Holm 
(Tel.: 017655096041)
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	 Sonntag, 01.09.2024
	 14. Sonntag nach Trinitatis
	 Grünhain - St.-Nicolai-Kirche
	 9 Uhr Gottesdienst 
	 Beierfeld - Christuskirche
	 10 Uhr Gottesdienst 

	 Sonntag, 08.09.2024
	 15. Sonntag nach Trinitatis
	 Grünhain - St.-Nicolai-Kirche
	 10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem
	 Abendmahl, Taufgedächtnis und
	 Kindergottesdienst
	 Beierfeld - LKG
	 10 Uhr Gottesdienst mit LKG
	 Kollekte: Ausländer- und Aussiedler
	 arbeit der Landeskirche

 	 Sonntag, 15.09.2024
	 16. Sonntag nach Trinitatis
	 Beierfeld - Christuskirche
	 10 Uhr  Gottesdienst zur Kirchweih
	 mit Taufe und Taufgedächtnis und 
	 Kindergottesdienst
	 Kollekte: Ephoralkollekte Spenden-
	 aktion "1000 Klang Träger" (s. S. 14)

Termine

	 Sonntag, 04.08.2024
	 10. Sonntag nach Trinitatis
	 Beierfeld - Christuskirche
	 9 Uhr Gottesdienst
	 Kollekte: Evangelische Schulen

	 Samstag, 10.08. - 17 Uhr
	 Sonntag, 11.08. - 10 Uhr
	 Grünhain-St.-Nicolai-Kirche
	 Aufführung des Kindermusicals
	 "Der barmherzige Samariter"
	 (siehe S. 15)

	 Sonntag, 11.08.2024
	 11. Sonntag nach Trinitatis
	 Grünhain-St.-Nicolai-Kirche 
	 10 Uhr Aufführung des Kindermusicals
	 "Der barmherzige Samariter"
	 (siehe S. 15)
	 Aue - St. Nicolaikirche
	 14 Uhr Gottesdienst zur Verabschie-
	 dung von Superintendent Bankmann
	 Kollekte: Aus- und  Fortbildung von 
	 haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
	 tern im Verkündigungsdienst

	 Sonntag, 18.08.2024
	 12. Sonntag nach Trinitatis
	 Beierfeld - Christuskirche
	 10 Uhr Familiengottesdienst zum 
	 Schulbeginn und Sommerfest (S. 8)

	 Sonntag, 25.08.2024
	 13. Sonntag nach Trinitatis
	 Festgelände Waschleithe
	 10 Uhr Gottesdienst zum Harzerfest
	 Kollekte: Diakonie Sachsen

Gottesdienste & Veranstaltungen
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	 Sonntag, 22.09.2024
	 17. Sonntag nach Trinitatis
	 Kapelle Waschleithe
	 10 Uhr Gottesdienst zum Erntedank 
	 Beierfeld - Christuskirche
	 10 Uhr  Prädikantengottesdienst
	 Kollekte: Kongress der Kirchentags
	 arbeit in Sachsen – Erwachsenenbil-
	 dung – Tagungsarbeit
	
	 Sonntag, 29.09.2024
	 18. Sonntag nach Trinitatis
	 Beierfeld - Christuskirche
	 10 Uhr  Familienkirche zum Ernte-
	 dankfest mit Brunch
	 Kollekte:  ein Teil an Brot für die Welt,
	 ein Teil an das Kinderheim in Lauter

	 Sonntag, 06.10.2024
	 Erntedank
	 Grünhain - St.-Nicolai-Kirche
	 10 Uhr Gottesdienst zum Erntedank 
	 mit Kindergottesdienst

Gottesdienste & Veranstaltungen

Landeskirchliche Gemeinschaft
Beierfeld - Bockweg 5

Gemeinschaftsgottesdienste 
So. 04.08.24 - 15 Uhr (mit Kaffee)
So. 25.08.24 - 19 Uhr (in LKG SZB)
So. 01.09.24 - 15 Uhr (mit Kaffee)
So. 15.09.24 - 19 Uhr 
So. 22.09.24 - 19 Uhr
So. 29.09.24 - 19 Uhr

Weitere Gottesdienste
So. 11.08.24        10 Uhr
GD in in St. Nicolai Grünhain (s. S.15)
So. 18.08.24        10 Uhr
GD in Beierfeld mit Gemeindefest (s. S. 10)
So. 08.09.24        10 Uhr
Gemeinsamer GD in der LKG Beierfeld

Weitere Veranstaltungen 
Sa. 10.08.24 & 07.09.24    	 9 Uhr    
Kinderfrühstück
Mi. 14.08.24 & 11.09.24	 17 Uhr    
Bibel-u. Gebetsstunde
Mi. 28.08.24 & 27.09.24    	 17 Uhr    
Bibelstunde
Mo. 05.08.24 & 25.09.24	 17 Uhr    
Frauenstunde

Wenn nicht anders angegeben, 
ist die Kollekte für die eigene 

Gemeinde bestimmt.

Wer's glaubt, 
	    wird selig

Festgottesdienst zum Harzerfest
auf dem Festgelände beim Osterlamm

25. August 2024 . 10 Uhr
mit Kinderprogramm

SOLA-Nachtreffen
23.08.24 - 16 Uhr

Bilder, Andacht und Essen in deiner 
SoLa-Familie mit anschließendem 

Abschluss in der Kirche Lauter.
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Aus den Gemeinden

SoLa – Sommerlager für unsere Spiegelwaldregion in Lauter am Danelchristelgut zum 9. Mal

Zum Thema „Hollywood – die Chance 
deines Lebens“ verbrachten ca. 150 Kinder
und Teenager 7 tolle Tage in Gruppen-
zelten mit Schlafsack und Isomatte. Ein 
riesiges Camp entstand wieder ca. eine 
Woche vorher auf den Wiesen hinter dem 
Hotel Danelchristelgut.

Ein riesiges Festzelt, 21 Gruppenzelte, 
6 Gemeinschaftsjurten, Duschzelte mit 
Badeöfen für warmes Wasser, Toiletten 
und ganz viel Hollywooddekoration woll-
ten aufgebaut werden. Dank vieler flei-
ßiger freiwilliger Helfer (vor allem aus 
Lauter und Bernsbach) gelang dies auch
in diesem Jahr. Nachdem die Kinder es 
am Starttag nach einer 5-6 km Wande-

rung bezogen hatten, gestalteten sie ihre
Lager täglich mehr mit Zäunen, Türmen,
Schuhregalen vor den Zelten, Müllsyste-
men und Hollywoodschaukeln. So manch
Tischler oder Künstler wurde dabei ent-
deckt.
Dabei tauchten die Kinder, die nun Teil 
des Filmstudios „Good News Movies“ 
waren, in die Story des Films ein, der 
gedreht werden sollte. Die Davidsge-
schichte aus der Bibel (Samuelbücher) 
war die geistliche Grundlage für diese 
Woche und Inhalt des Films. Spannend, 
was David so erlebt hat und wie er in 
vielen Dingen uns zum Vorbild werden 
kann. „Ein Mann nach dem Herzen Got-
tes“ heißt es in der Bibel. David war 
nicht perfekt, aber perfekt war, dass 
er sein Leben immer wieder nach Gott 
ausgerichtet hat. David hat erlebt, wie 
eigene Fehler ganz viel zerstören können.
Aber er hat auch gelernt von Gottes Ver-
gebung zu leben. In kleinen Stille Zeit 
Gruppen und gemeinsamen Gottesdiens-
ten am Abend im großen Festzelt hörten 

die Kinder anschaulich aus unterschied-
lichen Perspektiven diese tolle Botschaft:
manche zum allerersten Mal in ihrem 
Leben. Beten Sie mit, dass dieser kleine
Samen, der gesät wurde, Wurzeln schla-
gen und aufgehen kann!

Begeistert sangen und tanzten sie die 
Lobpreislieder der SoLa-Band mit.
Alexander Tröltzsch hatte wieder ein 
tolles Lagerlied komponiert, was die 
Geschichte jeden Tag vertiefte und sich 
gut eingeprägt hat.
Neben Geländespielen, bei denen Geld 
fürs Filmstudio erspielt werden musste,
probierten sich die Kinder in ver-
schiedenen Workshops und bei den 
Dreharbeiten aus. Natürlich durfte 
bei dem tollen Sommerwetter auch 
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Aus den Gemeinden

ein Besuch im Freibad nicht fehlen. 
Immer gut versorgt waren wir mit le-
ckerem Essen aus der Großküche um 
Claudia Gläser. Danke dafür! Vielen 
Dank an Familie Fischer & das Team 
vom Danelchristelgut, dass wir wieder 
zu Gast sein durften und auch zu Mittag 
sehr gut versorgt wurden. Den Sanitätern 
gilt ebenfalls unser Dank. Sie versorgten 
geduldig "schwerwiegende" Mücken-
stiche, verteilten Kühlakkus für Hitzköpfe 
und klebten Pflaster.
Eine überaus gesegnete Woche ging 
am Samstag nach einem Galabend auf 

9

dem roten Teppich und der Veröffentli-
chung des Teasers für den Film zu Ende.
Ein großer Dank gilt unserem Gott für 
alle Bewahrung, das tolle Wetter und 
die vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter, 
die eine Woche geopfert haben, dass 

SoLa möglich war. Danke auch an Da-
niel und Sabine, bei denen alle Fäden 
zusammenlaufen.

Lydia Winter

Nähere Infos, mehr Bilder 
und den entstandenen 
Teaser finden Sie unter:

https://sola-lauter.de
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Aus den Gemeinden
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Aus den Gemeinden

Glaubenskurs: Stufen des Lebens

Wie erfrischend nach einer langen Wanderung …so frisches Quellwasser!
Auch für unseren Alltag wünschen wir uns solche Quellen, wo wir auftanken und 
neu Kraft schöpfen können. In der Bibel gibt es Texte, in denen uns solche Quellen 
zum Leben angeboten werden. Was sind das für Quellen, aus denen Leben fließt?
Dieser Frage wollen wir gemeinsam im Kurs nachgehen.
Dazu laden wir Sie herzlich ein!
 
Kursleitung: Gabriele Bankmann und Lydia Winter  
Veranstalter: Christuskirchgemeinde Beierfeld
Jeweils Dienstagabend 19.30 Uhr am 29.10.24, 05.11.24, 12.11.24, 19.11.24
im Pfarrhaus in Beierfeld, Pfarrweg 2, 08344 Grünhain-Beierfeld

Zum Kursmodell:
Wir alle sind in unserem Leben unterwegs, suchen nach Zielen, für die es sich zu 
leben lohnt. Dabei verläuft unser Leben in verschiedenen Etappen oder Stufen. 
Manche nehmen wir leicht und voller Elan, andere sind für uns herausfordernd und 
überraschend. Jeder von uns kennt aber auch die Stufen, die schwer zu nehmen 
sind und jene, die uns Angst machen. Dabei brechen Fragen nach Lebenssinn und 
Lebensperspektive auf.
In den Glaubenskursen STUFEN DES LEBENS spüren wir diesen Fragen und Über-
legungen nach und wollen gemeinsam entdecken, wie biblische Texte und Aussa-
gen heute in unser Leben hineinsprechen und wie Glauben uns in unserem Leben 
Wegweisung geben kann. Bodenbilder helfen uns, um miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Biblisches Wissen wird bei diesen Kursen nicht vorausgesetzt, nur die Be-
reitschaft sich auf eine Begegnung mit der Bibel und dem Leben einzulassen.
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Aus den Gemeinden

Ökumenisches Friedensgebet am 31. August

Am 1. September 2024 jährt sich das 
Gedenken an den Beginn des 2. Welt-
krieges vor 85 Jahren. In diesem Zusam-
menhang werden wir daran erinnert, 
welch großes Leid von Deutschland mit 
diesem Krieg ausging. Dieses Leid for-
dert uns bis auf den heutigen Tag auf, in 
unserem Einsatz für den Frieden nicht 
nachzulassen.
Vor diesem Hintergrund laden wir herz-
lich am Vorabend dieses Gedenktages, 

am 31. August 2024, um 18:00 Uhr zu 
einem ökumenischen Friedensgebet in 
die Ev.-Luth. Kirche Lauter ein.
Wir möchten mit diesem Friedensgebet 
unsere Sorge und unsere Bitte um den 
Frieden in unserer Welt zum Ausdruck 
bringen. Die Anlässe zur Fürbitte für den
Frieden sind dabei vielfältig. Sie reichen
von den bekannten Kriegs- und Krisen-
gebieten weltweit bis hinein in unser 

Land. Viele Spannungen führen auch 
unter uns immer wieder zu 

Konflikten und handfes-
ten Auseinander-

setzungen.

Wir bringen vor Gott, was uns bewegt. 
Als Zeichen der Hoffnung laden wir Sie 
ein, sich an diesem Tag in die Reihe der 
Beterinnen und Beter für den Frieden 
zu stellen. Zugleich möchten wir der 
Gelegenheit zur Fürbitte für die am 
folgenden Tag stattfindende Landtags-
wahl Raum geben.
Die „Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen in Sachsen“ wird Anfang Au-
gust Material herausgeben. Lebendiger 
wird es, wenn sich mehrere Personen 
an der Vorbereitung und Umsetzung des
Friedensgebetes beteiligen. Wenn Sie sich
angesprochen fühlen, sind Sie zu einem
Vorbereitungstreffen am Mittwoch, dem
14.08.2024, 19:30 Uhr im Pfarrsaal 
Lauter (Pfarrstraße 3) eingeladen. Um 
eine vorherige Anmeldung per E-Mail 
(frank.noetzold@evlks.de) oder Telefon 
(0 37 71 - 73 55 30) wird gebeten.

 
Pfarrer Frank Nötzold

12



1313

Aus den Gemeinden
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ErntedankErntedank-Gaben, Mithilfe und Gottesdienste

Waschleithe

Erntegaben:
Abgabe und Mithilfe bei Kapelle 

schmücken: bei Berthold Wendler 
melden 

Gottesdienst Erntedank
am 22.09.24 

Beierfeld

Erntegaben:
ab Freitag 9 Uhr  

Schmücken der Kirche:
Samstag, 28.09.2024 ab 9 Uhr 

Gottesdienst Erntedank 
29.09.24 Familienkirche zum 

Erntedankfest 

Grünhain 

Erntegaben
ab Freitag 9 Uhr  

Schmücken der Kirche: 
Samstag, 5.10.2024 ab 13 Uhr mit 

anschließendem Kaffeetrinken
 

Gottesdienst Erntedank 
am 06.10.24 Festgottesdienst 

Waschleithe Beierfeld Grünhain

Die Erntedankgabe in Grünhain und Waschleithe ist wie jedes Jahr für Rumänien/ Botosani bestimmt. Unterstützt wird seit 
vorigem Jahr besonders der Gehörlosen- und Tauben-Blinden-Verein. Fam Dürigen aus Crandorf organisiert mit einigen 

Helfern Fahrten nach Rumänien und überbringen die Hilfsgüter selbst. Die Erntedankgabe aus Beierfeld  geht zur Hälfte an 
"Brot für die Welt" (siehe Seite 18) und zur Hälfte für das Kinderheim in Lauter (für Ausflüge, Renovierung, etc.) 

Die Naturalgaben, die die Kirche schmücken, finden Verwendung bei der Schwarzenberger Tafel.
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Kirchenmusik

Aktion "1.000 Klangträger"

2025 kommt es in der Ev.-Luth. Landes-
kirche Sachsens gemäß dem Stellen- 
und Strukturplan wieder zu Stellen-
kürzungen, die aufgrund der sinkenden 
Haushaltmittel (bedingt durch sinkende 
Gemeindegliederzahlen) erforderlich wer-
den. Das bedeutet für den Kirchenbezirk 
Aue in der Kirchenmusik, dass Stellen-
anteile in Höhe von 1,2 VzÄ (Vollzeit-Äqui-
valent) reduziert werden müssen.
Übertragen in bestehende Anstellungs-
verhältnisse wären das eine 70% B-Stelle
und eine 50% B-Stelle oder entsprechend
mehr C-Stellenanteile. Bei der bereits be-
stehenden "Unterversorgung" der Kirch-
gemeinden mit Kirchenmusikern ver-
schärft sich die Lage noch mehr und es 
wird nicht mehr möglich sein alle der-
zeit noch im Kirchenbezirk bestehenden 
kirchenmusikalischen Angebote aufrecht 
zu erhalten.
Um diese Not abzufangen, wurde 2022 
die Spendenaktion "1.000 Klangträger" 
ins Leben gerufen. Die Idee dahinter war:
Gelingt es, 1.000 Menschen zu finden, 

die monatlich mind. 7,95 € spenden, 
kann die Stellenreduzierung 2025 im 
Bereich der Kirchenmusik im Kirchen-
bezirk Aue abgewendet werden.
Erfreulicherweise gibt es zur Zeit monat-
liche Spendeneingänge von knapp 2.000€. 
Das entspricht in etwa 25 % des Spenden-
ziels. Bereits damit können 24% einer 
B-Stelle finanziert werden. Um die zu 
erwartenden Kürzungen ab 1.1.2025 je-
doch vollständig zu kompensieren, be-
darf es noch drei Mal so viele Mittel. Sie 
können mithelfen, dass es auch weiter 
klingt in unserem Kirchenbezirk:

Beteiligen Sie sich selbst und machen 
die Aktion bekannt, wo sie nur können!
Auf www.1000klangtraeger.de finden 
sich neben den allgemeinen Informa-
tionen zur Spendenaktion auch nach 
und nach kleine Video-Clips, in denen 
die kirchenmusikalische Landschaft 
des Kirchenbezirks Aue in Ausschnitten 
vorgestellt wird. Immer mal wieder vor-
beischauen lohnt sich …
Danke für 
Ihre 
Unterstützung!
 

Spenden 1.000 Menschen 7,95 € im Monat, können alle Kantorenstellen 
im Kirchenbezirk Aue erhalten werden. Bitte, helfen Sie mit!

Neues Video online!
Bankverbindung:

Konto-Inhaber: 
Ev.-Luth Kirchenbezirk Zwickau

IBAN: 
DE17 3506 0190 1665 0090 64

Spendenzweck: 
„1000 KlangTräger KBZ Aue“
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Kirchenmusik

Mozart-Requiem
mit dem Eliot Quartett

7. September 2024, 20.30 Uhr, 
St.-Nicolai-Kirche Grünhain

Tickets über
www.musikfest-erzgebirge.de

Chemnitzer Barockorchester
Alte Musik auf alten Instrumenten 

7. September 2024, 19.30 Uhr, 
Peter-Pauls-Kirche Beierfeld
Tickets über www.peterpaulskirche.de

Die Musiker des Chemnitzer Barockor-
chesters verbindet die Freude an der 
Musik des 18. Jahrhunderts und das Spiel
auf historischen Instrumenten bzw. Nach-
bauten dieser Zeit. Das umfangreiche 
Repertoire umfasst Kompositionen im 
Umfeld von Johann Sebastian Bach, 
Georg Friedrich Händel, Georg Philipp 
Telemann, Antonio Vivaldi u.a., aber 
auch Werke bis hin zur Klassik unter der 
Leitung von Oboist Ekkehard Hering. 

Musical Barmherziger Samariter 

10. und 11. August 2024 
St.-Nicolai-Kirche Grünhain
 
Wer erleben möchte, was über 40 Kinder,
die eine knappe Woche miteinander ver-
bracht haben, auf die Bühne bringen, ist
herzlich eingeladen, am 10.08. um 17 Uhr
und am 11.08. um 10 Uhr in die Grünhai-
ner Kirche zu kommen. Die Geschichte 
vom barmherzigen Samariter wird mit 
einem Musical von Adonia gesungen und
gespielt, begleitet von einer Live-Band.
Die meisten Kinder kommen aus unseren
Spiegelwald-Kirchgemeinden und sind 
vom 29.07.-02.08. täglich von 9-17 Uhr 
zusammen, um miteinander auf die bi-
blische Geschichte des barmherzigen 
Samariters zu hören, zu proben, mitei-
nander zu essen, tolle Freizeitangebote 
zu erleben, zwei besondere Abende zu 
erleben – das ist eine Kindersingwoche.
Alle Beteiligten freuen sich schon dar-
auf, das Musical aufzuführen und hof-
fentlich viele Besucher damit zu errei-
chen.
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Herzlichen Dank für alle Titelbilder!

Auch dieses Mal gab es wieder eine große Auswahl an eingesendeten Titelbildern. Herzlichen Dank an alle Fotografie-Künstler. 
Auch für die nächste Ausgabe suchen wir wieder Bilder.  Der Monatsspruch für Oktober lautet:
Die Güte des HERRN ist's, dass wir nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist alle Morgen 
neu, und deine Treue ist groß. (Klgl 3,22-23)
Bitte senden Sie Ihr Foto an Luise Egermann (post@loupix.de). Bitte Querformat-Fotos bevorzugen. Vielen Dank.

Foto: Jeanette Thieme Foto: Naomi Winter Foto: Elke OestreichFoto: Elke Oestreich

Foto: Rahel Winter

Foto: Rahel Winter Foto: Lydia Winter
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Nächstenliebe

Sommeraktion von "Brot für die Welt"

Die größte Katastrophe ist das Vergessen.
 
Damit genau das nicht eintritt, stellen 
Caritas international und Diakonie Ka-
tastrophenhilfe diese sich verstetigenden
Krisen durch extreme Wetterereignisse 
in Ostafrika in den Mittelpunkt ihrer 
Sommeraktion.
Seit Jahren wird Ostafrika von Extrem-
wetterereignissen erschüttert. Dürren und
Überflutungen wechseln sich in immer 
schnellerer Folge ab. Den Menschen bleibt
so kaum noch Zeit, sich von der letzten 
Krise zu erholen. Ihre Kräfte schwinden. 

Etliche Menschen sind verhungert und 
nur humanitäre Hilfe konnte eine grö-
ßere Katastrophe vermeiden. Betroffen 
sind etwa 29 Millionen Menschen. 
Zahlreiche Kinder und Schwangere sind
mangelernährt, sie benötigen dringend 
Hilfe. Hilfe zu leisten wird für humani-
täre Organisationen immer schwieri-
ger, da der Hilfebedarf von Jahr zu Jahr 
wächst. Einen großen Anteil daran hat 
die Klimakrise, die Extremwetter-Ereig-
nisse wie Dürren und Überflutungen 
häufiger und intensiver macht. 

Helfen Sie uns bitte dabei, die Menschen – 
auch in entlegensten Gegenden – wei-
terhin mit Wasser und Lebensmitteln 
zu versorgen, Lebensmittelgutscheine 
auszugeben, Schulspeisungen zu finan-
zieren, Brunnen zu bauen und eine 
medizinische Grundversorgung zu ge-
währleisten. Für die Tiere beschaffen 
wir Futter und für die Menschen land-
wirtschaftliche Geräte und Saatgut, 
damit sie sich baldmöglichst wieder 
selbst ernähren können.       
 
Wir möchten ein starkes Signal gegen 
das Vergessen setzen. Dabei können 
auch Sie uns helfen:

Spenden Sie jetzt, Ihre Spende hilft!

Spendenkonto:
IBAN: DE68520604100000502502
BIC: GENODEF1EK1	  
 
oder in den Pfarrämtern.

Nähere Informationen unter: 
www.vergessene-katastrophen.de
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Foto: Sebastian Haury/ Caritas International
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